
St. Medardus

Unter diesem Motto möchten wir
uns im Jahr 2012 als Pfarrei beim
AOK-Firmenlauf präsentieren. Die-
ser wird vermutlich an einem der
letzten Freitage vor den Sommerferi-
en stattfinden und wie gewohnt
durch die Lüdenscheider Innenstadt
führen. Alle, die ein wenig sportlich
begeistert sind oder einfach nur Lust
haben, sich in Gemeinschaft zu be-
wegen, sollen sich jetzt angesprochen
fühlen! 5 Kilometer Walken oder
Laufen und danach noch ein wenig
zusammen feiern! Unsere Schwes-
tern und Brüder von den evangeli-
schen Kirchen zeigen übrigens be-
reits seit mehreren Jahren auf diese
Art, wie viel Bewegung aus christli-
cher Gemeinschaft entstehen kann!
Damit der Spaß an der gemeinsamen
Bewegung schon vorher los geht,
wollen wir auch gemeinsames Trai-
ning anbieten. So muss niemand Sor-
ge haben, die Strecke nicht zu schaf-
fen oder sich wegen Überanstren-

gung zu verletzen. Termine und Orte
werden noch bekannt gegeben. Inter-
essierte können sich ab jetzt im Pfarr-
büro und in den Gemeindebüros an-
melden. Neben dem Namen und
dem Jahrgang ist besonders die T-
Shirt-Größe gefragt, denn wir wollen
unser Motto (s. o.) ja nicht unter den
Scheffel stellen! Auskünfte erteilen
außerdem Stefan Hoffmann (Tel.
66400-30) und Cordula Stahlberg,
die diesen Beitrag mit verfasst hat.

Damit auch bei den Kernaktivitäten
der Lüdenscheider Katholiken mit-
telfristig noch etwas läuft, möchte ich
an dieser Stelle erneut auf die Initia-
tive zur Gründung einer Stiftung
hinweisen, die seit Beginn des Jahres
versucht, den Mindestbetrag von
€ 100.000 zusammen zu bekommen.
Jugendarbeit, Wallfahrten, Vorträge,
Schulungen, Chorarbeit und alles,
wofür schon jetzt und in Zukunft erst
recht zu wenig Geld da ist, könnte

von den Erträgen der Stiftung dauer-
haft finanziert werden. Im Vorder-
grund stehen soll ganz klar die in-
haltliche Arbeit. Die Sanierung von
Gebäuden gehört explizit nicht dazu.
Was konkret gefördert wird, ent-
scheiden letztendlich SIE immer wie-
der aufs Neue mit, denn jedes Jahr
werden die besten aus der Schar der
Lüdenscheider Katholiken einge-
reichten Vorschläge ausgewählt und
gefördert.
Und das bis in alle Ewigkeit! Ich wer-
de nicht müde, diesen besonderen
Reiz einer Stiftung zu betonen: nur
die Erträge dürfen ausgeschüttet
werden – das Kapital bleibt immer
unangetastet.
Geben auch Sie einen Obulus, damit
die Arbeit der katholischen Christen
in Lüdenscheid auf Dauer lebendig
bleiben kann …

Kommen Sie voller Zuversicht durch
den Advent!

Ihr Stefan Hoffmann, Verwaltungsleiter

Wir glauben! – Hier läuft was!


